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Beigeladen: Bundesrepublik Deutschland vertreten durch das 

Johann Heinrich von Thünen-Institut (vTI) 

GOHMANN Rechtsanwälte 

danken wir für die Gewährung der Fristverlängerung. 

GOHMANN Rechtsanwalte Abogados Advokat Steuerberater 
Partnerschaft, Sitz Ber l in 12 
eingetragen irn Partnerschaftsregister Berlin Amtsgericht Charlottenburg, PR 512 B 
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GOHMANN Rechtsanwälte 

Zu dem Schriftsatz des Klägers vom 16.1 1.2009 nehmen wir wie folgt Stellung: 

1. Die Behauptung, dass das vTI das Eindringen des Klägers und der weiteren Teilneh- 

mer der Versammlung „geduldetu oder sich sonst mit deren rechtswidrigem Verhalten 

einverstanden erklärt haben sollen, vermögen wir nicht zu bestätigen. 

Der Wachdienst des vTI unterrichtete unverzüglich die Polizei und die Verantwortlichen 

der vTI, nachdem er am 24.04.2009 gegen 5:00 Uhr morgens das Eindringen der Per- 

sonengruppe bemerkt hatte. Sodann berieten der Präsident und der Verwaltungsleiter 

des vTI das weitere öffentlich-rechtliche Vorgehen mit der Einsatzleitung der Polizei. 

Unter Abwägung der insoweit bedeutsamen Aspekte, wozu auch die Außenwirkung ei- 

ner sofortigen (gewaltsamen) Räumung und deren möglicher Folgen (auch im Hinblick 

auf eine angemeldete Fahrraddemonstration von Gentechnikgegnern am Sonnabend, 

den 25.04.2009) sowie Aspekte der Einsatzleitung der Polizei zählten, wurde zunächst 

entschieden, von einer sofortigen Auflösung der Versammlung abzusehen. Der Verwal- 

tungsleiter des vTI, Herr Gottfried, teilte der Einsatzleitung der Polizei bei dieser Be- 

sprechung allerdings mit, dass eine Auflösung der Versammlung spätestens für Mon- 

tag, den 27.04.2009, erforderlich ist, wenn sie bis dahin nicht freiwillig erfolgt. 

Anschließend teilte Herr Gottfried den Teilnehmern der Versammlung als Ergebnis der 

Besprechung mit der Polizei mit, dass am Freitag zunächst noch keine Auflösung der 

Versammlung veranlasst würde. Er forderte den Kläger und die übrigen Feldbesetzer 

allerdings auf, sich ausschließlich innerhalb der bereits besetzten Fläche von Ca. 15 m 

Durchmesser aufzuhalten. Er kündigte weiter an, dass bei allen weiteren Sachbeschä- 

digungen bzw. „Ausflügen" auf das weitere Versuchsgelände des vTI die sofortige 

Räumung veranlasst würde. 

Die Einsatzleitung der Polizei hat allein aufgrund einer Abwägung der Verhältnismä- 

ßigkeit von einer sofortigen Räumung abgesehen. 

Ein Einverständnis oder eine Duldung seitens der Grundstückseigentümerin bzw. des 

vTI kann daraus nicht abgeleitet werden. 

2. Der Umfang der Schäden nahm im Laufe des Wochenendes ständig zu. Die besetzte 

Fläche wurde nach und nach immer weiter ausgedehnt. Die Versammlung bestand 

zeitweise aus mehr als 20 Personen. Die besetzte Fläche wurde als „Lagerg ausgestat- 

tet, indem erhebliche Mengen Stroh auf dem Boden verteilt wurden. Die anfallenden 

Abfälle wurde im Boden vergraben. Zudem verließen einzelne Personen das Feld in 
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G~HMANN Rechtsanwälte 

Richtung der Versuchsstation und schafften dadurch ein zusätzliches unüberschauba- 

res Risiko. Ferner wurde der Zaun wiederholt durchgetrennt und mehr und mehr be- 

schädigt. All dies kann Herr Gottfried bestätigen, falls das erforderlich wird. 

3. Das rechtswidrige Verhalten des Klägers und der übrigen Versammlungsteilnehmer 

war daneben auch strafbar, zumindest als Hausfriedensbruch. Der Strafantrag ist ge- 

stellt. Wir halten die Ausführungen des Klägers nicht für geeignet, den Vorwurf der 

Strafbarkeit in Abrede zu nehmen. 

4. Betreiber des Gen-Mais-Projektes, bei dem es sich um ein vom Bundesministerium für 

Bildung und Forschung finanziertes Verbundprojekt handelt, sind die RWTH Aachen 

und das vTI, wobei die RWTH die Federführung übernommen hat. Die Versuchsfläche 

wird vom Friedrich-Löffler-Institut (FLI) bewirtschaftet (Bodenbearbeitung, Einsaat, Kul- 

turpflege, Ernte, Silierung). Das FLI übernimmt diese Grundbewirtschaftung als Servi- 

celeistung. Der Versuch selbst liegt in der Verantwortung des vTI, so dass die Beden- 

ken des Klägers auch insoweit unbegründet sind. 

Zwei beglaubigte Abschriften anbei. 

Ralph Graef 
Rechtsanwalt 

__.__ 
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